
im alten Hafen von Bremerhaven gesunken.von
Das Schiff ragt mit Mast und Ruderhäuschen aus dem Wasser.
Zur Hebung des gesunkenen Schiffes hat ein Taucherschiff bei
dem Kutter angelegt.

Das Segelschulschiff ,,J a d r a n“ der jugoslawischen
Kriegsmarine soll im Laufe des nächsten Monats anläß-
lich einer längeren Auslandsreise, die das Schiff durch das
Mittelmeer in den Atlantik hinausführte, auch Hamburg an-
laufen. Es ist in diesem Zusammenhänge von besonderem
Interesse zu wissen, daß dieses Schiff auf der Werft von H. C.
S t ü t c k e n Sohn in Hamburg im Jahre 1934 erbaut wurde.

Gemäß einer Verlautbarung der Woermann-Linie AG.,
Hamburg, hat sich die Reederei entschlossen, die beiden im
Westalrika Dienst (A-Dienst) beschäftigten Dampfer „Wada I"
und „W a h e h e“ künftig wieder regelmäßig direkt in Rot-
terdam laden zu lassen.

Die neu gegründete Hochseefischfanggesellschaft „Lawic a"
in Gdingen hat in Norwegen ein neues Schilf von 257
BRT. aufgetauft, das den Namen „Lawica I" erhalten hat und
für den Fischfang auf hoher See bestimmt ist.

Die Hafenverwaltung in Drammen (Norwegen) beabsichtigt
einen Ausbau der Kaianlagen und die Anschaffung
von drei neuen Kränen. Die Ausgaben werden auf 661 000 Kr.
veranschlagt.

Verklarungen werden belegen im Ziviljustizgebäude,
Sieveklngplatz, Altbau, Erdgeschoß. Zimmer Nr. 107: am Don-
nerstag, 29. Juni, 10.30 Uhr: Kapitän Spormann, Dampfschiff
„Genua“, gekommen von Genua, und um 11 Uhr: Schiffer
Ferdinand Schmidt, Schlepper ,.M i a“, Unfall seines An-
hangs, der Baggerschute Nr. 300/26, am 18. April 1939 im
Griesenwärder Hafen, Kentern und Kollision mit dem Spüler
,,E 11 e r h o lz" und einer Ptahlgruppe.

Motorschiff „H e r m o n t h i s" der Hamburg-Amerika Linie
tritt am Donnerstag, 29. Juni, seine nächste Reise nach der
Westküste Südamerikas an.

Motorschiff ,,R h a k o t i s“ der Hamburg-Amerika Linie tritt
am Sonnabend. 1. Juli, seine nächste Reise nach der Westküste
Südamerikas an.

dem australischen Hafen Port Lincoln an.
Der argentinische Artillerie-Schulkreuzer ,,L a A r g e n t i n a“

hat seinen Besuch im Hamburger Hafen beendet und ging
gestern wieder seewärts.

Die Segelschulschiffe „G o r ch Fock“ und „Albert Leo
S c h I a g e t e r" der deutschen Kriegsmarine haben ihre Aus-
bildungsreise ins Ausland beendet, sie traten in
Kiel ein und bezogen dort wieder Station.

Infolge eines Lecks ist der Fischkutter „E l s a“ des Fischers

Fluhwasserstände

Fegelstitloi Datum
Waiser

stand
m

Fall
s

Wudis
n

Illi
Leltmerlti 28,6. 4-1.21 O.Of —
Auiilg ....... 28,6. + 1.68 0,10 —
Nestoraltx , 28.6. -4-1.74 0.01
Dresden 28.6. 4- 3.17 0.1! —
Torgau ........ 28.6 + 4.55 — 0.05
Wittenberg 27.6. + 4.5b 0.11 —
Roßlau .•n>•••> 28.6. + 4,10 0.33 —
Aken 28.6. + 4.34 0.30
Barby . .......
Magdeburg .......

28.6 + 4.17 0.25
23.6 + 3.51 0.14 —

Tangermünde 28.6 -M.82 0.01 —
Wittenberg» ...... 2t .6 + 4.,:3 — 0.05
Lenzen • . 27.6 -+4,44 — 0.12
Dömitz 28.6 4-3.61 — 0.13
Dardian ....... 27,6 4-4.30 — 0.18
Bolzenbirg 27,6. + 3.15 — 0.22
Hohnstorf Laatnburg 20.6 4-3.36 — 0.16

Weier
Hannoversch Münden . 28.6. +n1.36 0.04
Carlihaten 28.6 + 2.16 0.11 —
Hameln ....... 28.6. + 1.5/ 0.05 ——
Minden ....... 28.6 * 2.C8 — 0.06

Rhein
Rheinfelden ...... .8.6 fehlt — —
Breued> ....... 28.6 - 3.73 0.03 ——
Kehl 48,6 * 4,12 — 0.04
Maxau ....... 28.6 + 5.78 — 0.24
Mannheim , -8.6 + 4.7 b —— 0.08
Malxz ....... 28.6 + 3.80 — 0.03
Bingen 28.6 * 2.72 —— 0.03
Kaub ......... 28.6 + 3.12 — .04
Trier ........ 28.t> 4 0.71 — 0.11
Koblenz ........ 2ö.6 » 2.88 — 0.04
Köln 48.6 + 2.81 — '.09
Düsseldorf 28.6 + 2.14 — 0.07
Duisburg 28.6 + 0.9h —» .03
Mülheim 28.1 + 1.47 0.05 ——
Ruhrort . -8.6 4-1.21 — 0.09
Weiel 28.6 1 +1.07 0.01 —
Emmerich 28.6 1 4-2.35 U.03 —

Eintritt von Flut und Ebbe am 29. Juni
Hamburg Hochw. 3.16 15.46 Niedrig». 10.53 23.25
Cuxhaven Hochw. 11.29 23.57 Niedrigw. 5.51 18.23

Eintritt von Flut und Ebbe am 50. Juni
Hamburg Hochw. 4.14 16.38 Niedrigw. 11.51 —.—
Cuxhaven Hochw. —. — 12.21 Niedrigw. 6.49 19.20

Wasserstand In Hamburg
27. Juni 8.35 Uhr + 0.6 dzm = + 0 Fuß 2 Zoll

13.30 Uhr + 24.0 dzm = + 7 Fuß 10 Zoll
21.05 Uhr + 0.3 dzm = + 0 Fuß 2 Zoll

28. Juni 2.05 Uhr -I- 23.8 dzm = + 7 Fuß 9 Zoll

Tauchtiefen

Hamburg, 28. Juni. Keine Festsetzung, da Magdeburger Pegel
über 2 Meter.

Das Logbuch des Bergungssdileppers „Seefalke"

Der Retter des durchgebrochenen „Jaguar"

Deutschlands größtes Bergungsschiff, das Flagg-
schiff der Bugsier - Schuchmann Bergungs AG„
„S e e f a 1 k e“, ist nach dre i vierteljähri-
ge r Tätigkeit auf ausländischen Bergungsstatio-
nen wieder in Cuxhaven eingetoffen, um für
etliche Wochen die dortige Bergungsstation zu
besetzen. Das von Kapitän O. Reemts ge-
führte Bergungsschiff hat mit seinen 4200 Pferde-
stärken auf den verschiedenen Bergungsfahrten
manche Atlantik-Sturmsee durchfurchen müssen,
aber Schiff und Besatzung haben die Strapazen
der „Wintersaison“ gut überstanden. Nachdem
der „Seefalke“ Anfang August vorigen Jahres die
Weser zur Ausreise nach Penzance (England)
verlassen hatte, mußte er schon am 22. August
dem 1900 Seemeilen südwestlich von Landsend
mit Maschinenschaden treibenden, 7300 Tonnen
großen englischen Dampfer „H a r p e r 1 e y“ zu
Hilfe eilen. Da dem Dampfer auch der Proviant
knapp geworden war, mußte vor Antritt der
Schleppfahrt der Havarist vorerst mit Proviant
aus ..Seefalkes“ Beständen versorgt werden. Der
Engländer wurde nach der Themse eingeschleppt.
Am 19. September mußte „Seefalke“ wieder aus-
laufen. um den deutschen Tanker „Paul Har-
n e i t“, der die Schraube verloren hatte, nach
Falmouth zu bringen. Schon wenige Tage später,
am 4. Oktober, dampfte „Seefalke“ zu dem 600
Seemeilen vor der irischen Küste entfernt hilflos
treibenden englischen Dampfer „Wentworth“,
der das Ruder gebrochen und Teile des havarier-
ten Ruders in die Schraube bekommen hatte.
Nach einer äußerst stürmischen Reise konnte das
Schiff nach Liverpool in Sicherheit gebracht
werden. Am 29. Oktober mußte „Seefalke“ wieder
los. In schwerem Südweststurm waren dem nor-
wegischen Dampfer „F j o r d“ die Luken ein-
geschlagen und ein Teil der Ladung verloren-
gegangen, und Brücke und Schornstein waren
durch die Brecher stark beschädigt. „Seefalke",
der das Schiff 600 Meilen südwestlich von der
Südküste Irlands antraf, brachte das Schiff nach
Glasgow. Am 7. November trieb der dänische
Dampfer „Tennessee“ mit Ruderschaden. Er
wurde 700 Seemeilen weit nach Glasgow ein-
geschleppt. Am 16. Dezember dampfte „Seefalke“
nach dem Bristol-Kanal, um den dort ohne Be-
satzung treibenden englischen Schlepper „O1 d

Quay" zu bergen. Der Schlepper war während
des schweren Wetters dem englischen Schlepp-
dampfer „Flying Falcon“ durch Brechen der
Schlepptrosse verlorengegangen. „Seefalke“
schleppte ihn nach Fishguard ein.

Am 21. Januar verließ „Seefalke“ wieder den
Hafen, um den durch Sturm beschädigten griechi-
schen Dampfer „Stamos“ von 100 Seemeilen west-
lich Usliant nach dem englischen Kanal in Sicher-
heit zu bringen.

Bald darauf erreichte „Seefalke“ die Nachricht,
daß der norwegische Tanker „Jaguar“
1600 Seemeilen von Kap Matteras während schwe-
ren Weststurmes in zwei Stücke gebrochen sei.
Auf dem vorderen Schiffsteil befanden sich sieben
Leute und auf dem achteren 23 Besatzungsmitglie-
der. Glücklicherweise konnten die Menschen durch
einen anderen Norweger geborgen werden. „See-
falke“ lief aus, um das noch treibende Achterschiff
zu bergen, doch das Auffinden des Wracks war
äußerst schwierig, da es täglich bis zu 40 See-
meilen abtrieb. Auf der Ausreise herrschte schwe-
res Wetter. Da das Wrack nicht auf der ange-
gebenen Position angetroffen wurde, gab „See-
falke“ drahtlose Warnungsrufe an alle Schiffe,
da das unbeleuchtete Wrack ein sehr gefährliches
Hindernis bildete. Am 7. Februar endlich konnte
das Wrack gefunden werden. Es wurde nach
Horta eingeschleppt und dort durch Auspumpen
für den Weitertransport hergerichtet. Das Oel
wurde an einen anderen Tanker abgegeben. Mit
dem holländischen Schlepper „Themse“ zusammen
wurde das halbe Schiff nach Rotterdam gebracht,
wo es nun. seines guten Zustandes wegen, ein
neues Vorschiff angebaut bekommt.

Am 14. März befand sich der deutsche Damp-
fer „Edith H o w a 1 d t“ in Gefahr, auf die fran-
zösischen Riffe Casquets wegen Kesselschadens
getrieben zu werden. „Seefalke“ lief wieder zur
Hilfeleistung aus und schleppte den Havaristen
nach Vlissingen ein.

Zum Schluß der Bergertätigkeit sind noch die
Hilfeleistungen an zwei deutschen Schiffen zu er-
wähnen. Das Motorschiff „Wuppertal“ wurde
von Dakar nach Antwerpen und weiter nach Ham-
burg geschleppt und der Hansadampfer „Alten-
f e I s“ nach Verlust der Schraube von den Kana-
rischen Inseln nach Bremen gebracht.

es

Ein Buch über

amerikanische Schiffahrtspolitik
Die augenblickliche Entwicklung in der Weltschiffahrt hat —

mit sich gebracht, daß die Vereinigten Staaten von Nord-
amerika in den letzten Monaten hinsichtlich des Ausbaues
*2 rcr Handelsflotte eine sehr verstärkte Aktivität entfalten.
Mit der Schaffung der Einheitsschiffstypen der sog. „C Klasse“
hofft man den hier so bitter nötigen technischen Vorsprung der
Handelsflotten der anderen schiffahrttreibenden Nationen auf-
holen zu können, wobei allerdings zu beachten bleibt, daß die
Schwierigkeiten, mit denen die USA.-Schiffahrt bisher zu kämp-
fen hatte, nicht nur rein technischer Natur sind bzw. waren.

In diesem Zusammenhänge nun verdient ein neues Werk
über „U S A. • S c h i f I a h r t und Schiflahrtspnli-
11 k seit dem Weltkrieg“ Beachtung, daN von Dr.
Hermann Löhrl als Dissertation im Sozialökonomischen
Seminar der Hansischen Universität verfaßt wurde. Dankens-
werterweise ist die Arbeit vom A. Preilipper Verlag, Hamburg 11,
a s Buch herausgebracht worden, da sie im Rahmen der augen-
blicklichen schiffahrtspolitischen Entwicklung aktuell wurde und
in ihrer Art sehr wesentlich zum Verstehen der großen Zu-
sammenhange beiträgt. Das Buch gibt eingangs eine Ueber-
sicht über die Entwicklung der USA.-Schiffahrt vor dem Welt-
JSf* t u geJ" dann auf dic eigentliche Kriegs-Schiffahrt der
U2A). . V D|C_ SO interessanten und den Gang der Dinge ent-
scheidend beeinflussenden Verstaatlichungsmaßnahmen sind ein-
gehend gewürdigt. 1m Folgenden kommen dann die Schwierig-
gelten zur Sprache, mit denen die USA.-Schiffahrt wirtschaftlich
zu kämpfen hatte, ehe sie von der reinen Abwehr nunmehr
zum reinen Angriff übergehen konnte. Sehr beachtlich sind die
Ausführungen über die amerikanische Subventionspolitik. Das
kleine, 159 Seiten starke Buch (Preis kart. 5,40 RM) bietet dem
interessierten Leser alles Wesentliche der amerikanischen Schiff-
fahrtspohtik. Die übersichtliche und klare Form des Werkes
sei hier ausdrücklich vermerkt. gj

13.00 Welsh Trader, engl. D., von Rangoon, Hansa-L., Oderhfn.
12.05 Seestern. MS., von Kolding. Goltermann. Maakenw. Hin.
12.30 Wilma. MS., von Duisburg. Wübbe. nach Berlin
12.45 Kapp, norw FK., von Haugesund. Berner. Altona F.
12.55 Seemöwe. MS., von Wilster, Oltmann. Maakenw. Hafen
13.50 Erich, MS., von Malmö. Golterman. Fährkanal
14.10 Hanseat. MS., von Domijoe. Renck & H., Altona
14.20 Emma Dierks, MS., von Bützow, Steenbock, Altona
18.50 Cap Norte, D.. von Buenos Aires. H. S. D. G.. 45
19.10 Tricolor, norw. D„ von Rotterdam, Bolten, 85 A
19.45 Yheshire. engl. MSch., von Rangoon. Gellatly. Hankey

4 Co., Vorhalen
19.55 Sund, TD., von Warnamünde, Eßberger, Harburg III,

Rhenania-Ossag
21.50 Sivas, D„ von Beirut, E. Russ. 41 B
21.55 Kamerun, MSch.. von Matadi, Woermann-Linie. 28 A
22.00 Ingo, D.. von Emden. Woermann-Linie, 29 A
22.45 Hans Carl. D.. von Elbing. J. Ick. Rheinschuppen B
22.55 Hartington, engl. D„ von Rashln. Sloman ir.. SS. -Hafen,

Mitte rechts
23.10 Hannchen, MS., von Wilhelmshaven. Goltermann. Altona
23.30 Prudentia, holl. MS., von Wilhelmshav.. Wübbe. Kuhw. Hf.
23.45 Sirene, MS., von Saßnitz. Oltmann, St. P. Fischmarkt

am 28. Juni
2.20 Liberian, engl. D„ von Opobo, Schi.- u. Sped.-K. Elbe,

Grenzkanal. Sloman. Schoer
6.00 Arta, D„ von Blumenthal. E. Russ. 42 B
6.30 Ehrentels, MSch., von Ostindien, Hansa-Linie, 70 B

Ausgehend
am 27. Juni

5.00 Donax, engl. TMS., nach St. Kitt», Lind
6.05 Henry Horn, MS., nach See, Knöhr & B.
4.15 Venus, isl. FK., nach See. A. Köser
9.30 Insulaner, MS., nach Helgoland, Olsen

11.10 Merkur MS., nach See, Steenbock
11.35 Antares, MS., nach Oldenburg, Goltermann
11.40 Emma Luise, MS., nach Saßnitz, Goltermann
12.30 Aline. MS., nach Dänemark. Hauschild
13.00 Sophie, MS., nach Odense, Goltermann
13.45 Meta, MS., nach Unterelbe. Olsen 4 Dr.
14.25 Hammonia, D„ nach Newcastle, N. K. 4 C.
14.45 Heinz Brey. MS. nach Helgoland. Heinecke & Co.
14.55 Adele Traber, nach Newcastle, Schoonbeek
15.10 Rhein, holl. MS., nach See, Lass

15.10 Nr. 137, L., nach Bremen, Nordd. Lloyd
15 io Nr. 166, L., nach Bremen, Nordd. Lloyd
15.15 Capulet, engl. TMS., nach West-Indien, Spencer & Co.
15.25 Stad Zwolle, holl. D„ nach Rotterdam, Emder, V. A. G.
16.00 Phoenicia MS., nach See, Bolten
16.25 Tinos, D.. nach Levante, Russ
16.25 Wychwood, engl. D„ nach Tyne, Schoonbeek
16.40 Yrsa, dän. D., nach Aaarhus, Gehrckens
16.45 Aludra, holl. D„ nach Rotterdam, Dahlström
16.55 Hunze. holl. D„ nach Groningen, Rehder
17.15 Kiel, D„ nach See, Bolten
17.45 Uddeholm. schwed. D. nach Rotterdam, Morck & Co.
17.50 Orion, MS., nach See, Goltermann
17.55 Cairo, MS., nach Levante. Russ
18.00 Portland, MS., nach Amerika. Mc. Dornan
18.40 Lahneck, D„ nach See. Eimbcke
18.45 Sven Clausen, dän. MS., nach See, Rehder
18.50 Magda. MS., nach Flensburg. Tietjen
19.30 Else Müller D., nach Newcastle, Schoonbeek
19.40 Suwa Maru, jap. D„ nach Japan, v. Grameren
20.00 Gannet, engl. D.. nach London. Th. G. St. N. Co.
20.00 Accrington. engl. D., nach Hull, Röver
20.05 Iserlohn, D., nach See, H.-A. L.
20.15 Helene, dän. D„ nach Dänemark, Rehder
21.50 Seadler, MS., nach Helgoland, Böse
22.00 Moonsund. TMS. nach See, Eßberger
22.15 Bernisse. holl. D„ nach Rotterdam, Kirsten
22.25 Halmstad. D„ nach See, Berner
23.25 Malkah, TMS., nach See, C. F. Peters
23.35 Washington, amer. D„ nach New York, V. St. 1.
23.50 Relnh. L. M. Russ, D„ nach See, Russ

am 28. Juni
0.15 Maaskerk. holl. D„ nach Westalrika, Dahlström & Co.
0.30 Vacuum TMS., nach See. D. Vacuum-Ges.
3.45 Antia. MS., nach See, Goltermann
3.45 Rune, schwed. MS., nach See, R. & H.
3.45 Douglas, schwed. MS., nach See, Heinecke & Co.
4.10 Wotan, MS., nach See, Lumpe
4.15 Irene Schöning, MS., nach See, Pekholtz
4.20 Dagrun, norw. MS., nach Ostindien, Knöhr & B.
5.15 Eemland, holl. D. nach Santos, Rettmeyer 4 H.
5.15 Gretchen, MS., nach Wilhelmshaven, Klaw. & K.

For-

Dampfschifffahrts-Gesellschaft „Neptun"
Achilles 25 6. in Huelva. Ajax 27.6. in Bremen. Bellona

m m mdeik, Vella 26.6. Ouessant passiert nach Ant-
werpen. Diana 26. 6. Rotterdam passiert nach Köln. Hercules

London nach Antwerpen. Irene 27. 6. in Stettin.
u J™ 5S1" Kronos 26. 6. von Antwerpen nach

Pasajes. Medea 27. 6. Rotterdam passiert nach Köln. Mercur
27. 6. in Bremen. Minos 26. 6. in Bremen. Nixe 26.6. in
oßei2 enÄ Pha ® dra 27. 6 von Köln nach Rotterdam. Thalia
26. 6. Ouessant passiert nach Rotterdam. Venus 26. 6. Rotter-
dam passiert nach Hamburg. Vukan 27. 6. in Köln. Victoria
27. 6. in Norrkoping. Apollo 26. 6. in Setubal. Ariadne 27. 6.
Emniench passiert nach Köln. Arion 26. 6 von Sevilla nach
»«i L« erl’c 27 -,6 - Ber« e" Elin 27. 6 von Bremen nach
Rotterdam. Feronia 27. 6. von Malmö nach Gotenburg,
tuna 27.6. Brunsbüttel passiert nach Kiel. Irls 27.6. von
™J,hRLb„7t»MnaCh ÄL” Rhein - Kiobe 27.6. Lobith passiert
nach Rotterdam. Bibers 27.6. von Memel nach Oernskoldsvik.
e?’,..2 '• 6 - v°" Bremen nach Kopenhagen. Perseus 27.6 von
Stettm nach dem Rhein. Pollux 27. 6. in Königslerg. Priamus
27 6 Emmerich passiert nach Köln. Pylades 27. 6. Bruns-
büt el passiert nach Memel. Rhea 26. 6. in Kiel. Sirius 26. 6.
in Hamburg. Stella 27. 6. Lobith passiert nach Rotterdam.

Wenig Regen -
Das französische Hoch ist nordostwärts gewandert und liegt

mit seinem Kern über Deutschland. Nordwestdeutschland jedoch
kommt in zunehmendem Maße unter den Einfluß des Tiefs nord-
westlich von Irland, das einen Ausläufer über die Britischen
Inseln nordostwärts schwenken läßt. Er führt im Westen un-
seres Bezirkes zu stärkerer Bewölkung; nennenswerte Nieder-
schläge sind jedoch nicht zu erwarten.
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Wetteraussichten für Donnerstag, 29. Juni
Nordwestdeutschland: Mäßige 1 is frische südliche bis süd-

westliche Winde, heiter bis wolkig, im Westteil vielfach auch
bedeckt, aber nur ganz vereinzelt ’eichter Regen, wärmer als
bisher. — Weitere Aussichten: Keine wesentliche Aenderung.

Uebriges Reich: Mit Ausnahme des Nordwestens überwiegend
heiter, trocken, wärmer als bisher.

wieder wärmer

Wetter Im Küstengebiet des Skagerraks, 8 Uhr morgens
Skagen: bedeckt, Seegang leicht bewegt. Hanstholm: bedeckt,

Seegang leicht bewegt. Skudesnes: bedeckt, Seegang leichtbewegt.

Seewefterberichf
a b c

Borkum g s w 3 4
Wilhelmshv g 4 7
Helgoland s S \V 4 7
Hamburg g S W 2 7
Sasel g 22
Bremen g 27
Nordhorn g 34
Stettin w g \y 3 3
Oanzig w 3 3
Warnemünd
Aachen 6 S W 3 4
Magdeburg SSO 17
Berlin s 8 w 1 7

-Dresden s so 47
Breslau w 12
Frankfurt NO 1 7
Wien N NW 3 7
Münchea s s o 2 7
Königsberg WNW 3 d

' Rügenwldm W 3 1
Frledrichshf ONO 1 1
Kiel SW 3 7
Memel wnw 3 .
rhorshavn OSO 3 5
Sevdisfiord NO 3 3
Lerwick SSO 74
rhynemouth SSW 5 4
Stornoway 0 4 5
Malinhead 8 3 5
Holyhead 8 o 5
Sclllv SW 6 4
Aberdeen S 3 5
Valencia SSW d 4
Calshot S 6 5
Graz SO 1 /
Horta N 11
a =*"Windrichtung; b —
c — Bewölkung- 0 —
7 - Dunst 8 - Nebel,
vormittags nach CelsHs
24 Stunden in mm
0.5 mm - 0.)

d e
+ 16
+16
-+15
+ 14
-15
+15 0
+ 15
+15
+17

+16
+ 15
+.6
+ 14
+15
+13
+17
r 15
+ 16
+15
+ n4
+16
+ 15
+ 8 »
+ 5
+ 10 a
fl4
1 12 -
+ 15 9
+ 4 5
+15 J
+11 1
-15

+15
+15
+ 17 3
WindstZ
wol Ken
9 - G

: e -
(r

a b c d e
Warschau fehlt
Krakau N NO 2 1 4-15
’avonne SO 30 -j-20
Paris stille 7 .16
Brest s 6 4 .14 4
tbbevllle SO 1 4 +15
Heide. z 3 4 +16
Vli,singen s 4 J . 16
De Bill so 2 3 .16 0
Konenhaper SIV 3 3 . 15
Skagen W SW - 4 +14
Hyistholm SSW 1 t .14
Bornholm W 3 2 +14
Haparanda NW 2 1+14
Hernösand NW 1 0 +15
Karlstadt SSO 2 2 .14
Stockholm NNO 2 2 .16
Wisbv NW 4 3 . Io 0
Kalmar " 4 1 .16
leismkl WSW 3 4 .10 2

Nordovan 8 2 u + 7 3
Lister O 3 4 j-li
lärder SO 1 3 +lo
Vordö 8 3,+g
Utsire OSO 4 4 . 10 »
Riga W 4 1 + 5
Zürich NW 0 1 +12
Genf NO .7+15
1ujano N 0 i +12
Säntls sw 5 . 6
Prag SSW 1 7 - 17
Eger Stille 1. +10 01
Brocken S 2 7-7
Zugspitze " 4 2-0
Fichtelberg SSW 3 7 + 8
Attenberg 8 2 4 + 4
rke nach Beaufort Skala 0 12;

los 5 = Regen. 6 - Schnee,
ewltter d =n Temperatur 8 Uhr
NIedersrtiiÄf,menge der letzten
Ni.ä.rt+iüge — weniger al«

27. Juni: 1
28. Juni:

Barometerstand
Uhr: 1028,9; 19 Uhr:
Uhr: 1023,5.

1023,8.

TU. 1?B —11. Jahrgang AUS HAFEN, STROM UND SEE niitttoodj, 28- Juni 19jg

Wovon die Sdiiffahrf spricht
Der Dampier ,,W o 11 s b u r t" (6201 BRT.) der Deutschen

Damplschiftlahrts-Geseilschalt Hansa, Bremen, der nach Grund-
Berührung an der indischen Küste beschädigt nach Bombay ein
litt, hat seine Reparaturen dort beendet und hat die Heimreise
abgetreten.

Das norwegische Motorschift ,.R o s e". 3039 BRT. groB, 1938
in Landskrona erbaut und mit Kühleinrichtungen lür den Fracht-
transport versehen, das bisher der Reederei Anders Jahre,
Sandeljord, gehörte, ist an die Reederei Rob. M. Sloman jr.,
Hamburg, verkauft worden. Das Schiff traf in Hamburg
ein und wird an der Deutschen Werft, Betrieb Reiherstieg,
einer Ueberholung unterzogen.

Das Segelschulschiff „Kommodore Johnsen" (3572
BRT.) des Norddeutschen Lloyd, Bremen, ist am 25. Juni auf
32 Grad Nord, 36 Grad West gemeldet worden. Das Schiff
trat am 26. März mit einer Weizenladung die Heimreise von

Gesteigerter Schiffbau in England
Die Ende März 1939 von der Regierung angekündigten

Unterstützungsmaßnahmen Zugunsten des englischen Schiffs-
baues haben ihre Wirkung nicht verfehlt. Der Präsident des
Board of Trade war daher in der Lage, in seiner vor kurzem
im Unterhaus gehaltenen Rede über den wirtschaftlichen Auf-
schwung innerhalb der letzten Monate mit sehr beachtlichen
Zahlen über neue Schiffbau-Aufträge aufzuwarten. Danach sind
auf den Werften Großbritanniens und Irlands in dem Zeitraum
von Ende März 1939 bis zum 19. Mai 1939 144 Handelsschiffe
mit einer Gesamttonnage von 714 000 t in Auftrag gegeben
worden. Das Ausmaß dieser Aufträge wird deutlich aus folgen-
den Vergleichszahlen: im ersten Vierteljahr 1938 wurden
173 000 t In Auftrag gegeben, im besten Vierteljahr des Jahres
1937 367 000 t. Der Bau der oben erwähnten Schiffe ist
natürlich nur zu einem kleinen Teil in Angriff genommen.
Aber die vorsorglich von den Werften bereits jetzt vergebenen
Materialbestellungen erklären zu einem Teil das starke An-
steigen der Stahlerzeugung.

Schiffsunfälle
Aflioy, 22. Mai. — Das holländische Motorschiff „T j i s a-

dane" verlor hier einen Anker mit 4 Faden Kette. Der Anker
soll wieder geborgen werden.

Ferrol, 17. Juni. — Der deutsche Dampfer „V o -
g e s e n", der mit einer Ladung Kupfererz von Huelva nach
Rotterdam unterwegs ist, mußte wegen Maschinen-
schadens Ferrol als Nothafen anlaufen. So weit bisher
feststeht, soll der Niederdruckkolben des Schiffes gebrochen sein.

A r k 1 o w , 23. Juni. — Das von Garston nach Arklow be-
stimmte Motorschiff „M. E. Johnson“ geriet bei einer
Sandbank in der Nähe von Mizen Head zwischen Arklow und
Wicklow auf Grund. Das Schiff konnte jedoch noch in der
gleichen Nacht wieder freikommen.

Gdingen, 23. Juni. — Der schwedische Dampfer „L j u-
stero“ kollidierte hier beim Verholen mit dem im
Hafen liegenden norwegischen Motorschiff „Salt a*. Das
Schiff erlitt leichte Beschädigungen.

Brisbane, 23. Mai. — Der englische Dampfer „K a i •
para“ bekam hier beim Verholen einen Draht in die
Schraube. Durch diesen Unfall rammte das Schiff das
Werftbollwerk der Newstead-Werft und beschädigte dieses
schwer.

C o c h 1 n , 25. Juni. — Der auf See leckgewordene eng-
lische Dampfer „J a 1 a r a j a n“ hat mit eigener Kraft den
Hafen von Cochin erreicht. Taucher sind zur
Besichtigung der Schäden des Schiffes eingesetzt worden.

Stavanger, 22. Juni. — Der norwegische Dampfer
„T e n d r i n g e n“ geriet auf der Reise von Alesund nach
Malmö bei Boskjaerene auf Grund. Das Schiff kam jedoch
bei steigendem Wasser ohne Schlepperhilfe wieder frei.

Verholte Schiffe

Maron von Kirchenpauerhafen nach Harburg, Binnenhafen.
Neumark von 74 A nach K.-W.-Hafen. Pfähle Süd. Cannes von
55 nach Roßhafen, Kühlhausanlage bei 85. Hodder von 4—5
nach Kohlenschiffhafen, Kohlenstauerei, alte Brücke. Wand-
rahm von 72 A nach 40. Haparanda von 37 nach 39. Pitea
von 15 nach 58 -Hafen, Amerikaseite. Albatroß von Altona
nach 17. Inn von Hachmannkai nach Hansahafen, 2. Pfahl-
reihe, Ost. Tilsit von Altona nach 18. Caribia von 74 B nach
72 B. Frankfurt liegt Niederhafen, Pfähle Süd, untersten Platz.
Birka von Holthusenkai nach Harburg I, Kaibetrieb. Kong Ring
von 21 nach 85 A, längss. „Tricolor". Martha von 72 A nach
Niederhafen, Pfähle Nord. Wiedau von Kohlenschiffhafen nach
Reiherstieg, Anthracit-Werke und dann nach 14. Ellen von
Vorsetzen nach 82, Mitte, längss. ,,R. C. Rickmers“. Bury von
Altona nach 2—3. Santa Cruz von 22 nach 37. Blumenau von
69 nach 1. Hermann Andersen von Harburg IV nach Petroleum-
hafen, „Eva“, Brücke 3. Courland von 16 nach 17. Hedwigs-
hätte von Strandhafen nach Reiherstieg. Anthracit-Werke. Hod-
der (siehe bitte vorstehend) und zurück nach 4—5. Birka
(siehe bitte vorstehend) und dann nach 39. Ceuta von 34
nach 37. Haakon Jarl von 19 nach Holthusenkai, Platz 3.
Alexandra von 73 B nach SS. -Hafen, Amerikaseite. Switzer-
land von 8 nach 13. Botilla Russ von 18 nach Holthusenkai,
Platz 4, und zurück nach 18.

Vereinheitlichung der holländischen

und belgischen Hafentarlfe
Die holländisch-belgische Kommission,

welche aut Grund des franzüsisch-belglsdi-holländisdien
Rheintahrtabkommens vom 3. April 1939 ein-
gesetzt worden Ist, um zu prüfen, ob sich eine Vereinheit-
lichung der Hafentarife in Belgien und Holland herbeiführen
läßt, tritt in diesen Tagen zu einer zweiten Sitzung (die
erste fand von kurzem in Brüssel statt) zusammen. Der Rotter-
damer „Maasbode" glaubt hieraus die Schlußfolgerung ziehen
zu können, daß die bisherigen Besprechungen nicht ganz er-
gebnislos verlaufen sind, bezweifelt jedoch, daß die Resultate
den Erwartungen der Belgier entsprechen werden. Hätten die
Belgier die Unterhandlungen vor einigen Jahren eingeleitet —
so meint das Blatt — dann hätte man wahrscheinlich leichter
eine Einigung erzielen können. Heute sei es für Rotterdam
jedoch sehr schwer, die Hafentarife für die Trampfahrt zu
erhöhen und zwar im Hinblick auf den Standpunkt, welchen
Deutschland einnehme. Ohne Zweifel sei die Konkurrenz
zwischen Rotterdam und Antwerpen für Deutschland vorteil-
haft, und es sei daher sehr begreiflich, daß das Dritte Reith
diesen Besprechungen große Aufmerksamkeit schenke. In Ant-
werpen lehne man jedoch die von der Essener National-
Zeitung zum Ausdruck gebrachte Forderung, daß Deutschland
Gelegenheit geboten werden solle, an den holllndisdi-belgischen
Besprechungen teilzunehmen, entschieden ab. immerhin
habe diese Forderung den Eindruck verstärkt, daß es für
Rotterdam ein sehr ungünstiger Augenblick sei, den Wünschen
Antwerpens zu entsprechen. Doch hotte man in Antwerpen, daß
wenigstens ein Teilabkommen zustande komme, wodurch sich
die Position des belgisdien Hafens mit Bezug auf die Tramp-
fahrt bessern könne.

London bestellt

Feuerlöschboote für LuftscHufz
Von der Londoner Stadtverwaltung sind bei

der Werft Polean Yard in Looe, Cornwall. 10 Feuerlösch-
boote in Auftrag gegeben worden. Die Boote haben eine
Länge von 41 Fuß, eine Breite von 12% Fuß und einen Tief-
gang von 3 Fuß; ihre Geschwindigkeit soll 10 Knoten be-
tragen. — Die Vergebung dieses Auftrages ist auf Grund der
Verstärkung der Londoner Feuerwehr zu Zwecken des Luft-
schutzes erfolgt.

Englands Werften

und die Rüstungsgewinnsfeuer
Von Seiten der englischen Werftindustrie wird die Forderung

erhoben, die Berechnungsgrundlagen für die Rüstungsgewinn-
steuer (Armaments Profits Duty) entsprechend den besonderen
Verhältnissen dieses Industriezweiges abzuändern. Während die
Gesetzesvorlage als „Standardjahre“ lür die Berechnung des
Gewinnzuwachses aus Rüstungsaufträgen den Unternehmen
wahlweise die Jahre 1935 und 1936 oder den Durchschnitt
zwischen 1937 und 1935 sowie zwischen 1937 und 1936 frei ¬

stellt, fordert die Werftindustrie für sich die Wahl späte-
rer Jahre als „Standardjahr e“. Zur Begründung
hierfür wird darauf hingewiesen, daß sich das finanzielle
Ergebnis von Auftragszugängen in der Werftindustrie immer
erst zu einem späteren Zeitpunkt geltend macht, da die Be-
zahlung von Sdiiftsbauten grundsätzlich erst bei der Ab-
lieferung erfolgt. Die Bauzeit für ein Schiff beträgt nun aber
meistens 1 Jahr und bei Kriegsschiffen noch längere Zeit.
Die Werltlndustrle würde demnach schlechter gestellt sein als
andere Industrien, wenn für sie die gleichen Bestimmungen
über die Wahl der „Standardjahre“ zur Anwendung kommen.

Japan als „Beobachter"

auf der Walfangkonferenz
Nach einer Privatmeldung von Handels- und Schiffahrts-

Zeitung werden an der im Juli in London stattfindenden
Walfangkonferenz die Beamten T. Yokoyama und
J. Matsuura des Fischereibüros im japanischen Wirtschafts-
ministerium sowie K. Baba von der Nippon Suisan K. K.
(„Tonan“ Kocherei) als Beobachter teilnehmen.

Verkehr auf der Elbe und im Kanal

Cuxhaven:
Passiert nach Hamburg:

’ am 27. Juni
10.50 Kattrepel, FD., von der Nordsee. Köser, Platzmann & Co.
13.20 Cap Norte, D., vom La Plata, Hamburg-Süd
14.25 Tricolor, norw. MSch., von See, Aug. Bolten
14.40 Cheshire, engl. MSch., von Ostind., Gellatly, Hank. 6 Co

Quarant. Hbg.
15.35 Havbris 4, norw. FK.. von Norwegen, Georg Berner
16.05 Minna Schupp, Schl., u. L. Hans-Otto, von Emden

J. H. T. Schupp
16.45 Sivas, D., von der Levante, Ernst Russ, Quarant. Hbg.
17.35 Jan Meisen, BD., von Cuxhaven, H. D. A. G.
17.40 Prudentia, holl. MSch., von See, H. H. Wübbe Nfl.
17.55 Ingo, D., von Spanien, Woermann-Linie
17.55 Hartington, engl. D., von Ostasien, Rob. M. Sloman ir..

Quarant. Hbg.
18.15 Kamerun, dtsch. MSch., von Westafrika, Woermann-Linie

Hansa, BD., von Cuxhaven, Hbg. Blankenese Este-Linie
19.20 Königin Luise, BD„ von Helgoland, Hapag
21.15 Liberian, eng!. D.. von Westalrika, Sch.-u. Sped.-K. Elbe
23.25 Lisboa, D„ von Marokko. Oscar Ott
23.45 Arta, D„ von See, Ernst Russ

am 28. Juni
1.30 Ehrenfels, MSch., von Ostindien, D. D. G. „Hansa",

Quarant. Hbg.
3.10 Robert Sauber, D., vsn England, Sauber Gebr.
4.25 Ellen, TD., von See, John T. Eßberger

Venus, D.. vom Rhein, L. F. Mathies & Co.
5.15 Finkenau, D., von Irland, Paul Günther
5.35 Norderau, D., von Irland. Paul Günther
5,40 Steinbock, Schl., von Bremerhaven, Nordd. Lloyd
5.40 Weser, MSch.. von Westk Nordamer., C. Wohlenb. GmbH.
5.45 Norder-Till, MSch., von Bremen. Nordd. Lloyd
5.45 Specht, D., von Boston, Rob. M. Sloman jr.
5.50 Widder, Schl., u. TL. Ilmenau, von See, Kriegsmarine
6.40 John Knudsen, norw. TMSch., vom Sdiwsrzen Meer,

Carl F. Peters GmbH.
Frieda, ML., von See, J. A. Reinecke
Kassar Wiek, TD., von Langeoog. John T. Eßberger

7.15 Silvia, D., von London, Ernst Russ
8 .00 Carl Jüngst, von England. Krupp-Reederei
8.30 Messina, D„ vom Mittelmeer, Rob M. Sloman jr.
9 .00 Franz Haniel, D., von England
9.30 Hasstein. isländ. FD., von Island

10.30 Ramse, MS., von See
10.35 Noord Plein, holl. D„ von Rotterdam
11.35 City ot Karachi, engl. D. von Rotterdam
12.00 Start Point, engl. D., von Nordamerika

In Cuxhaven elngelaulene
am 27. Juni

10.20 Kattrepel, FD., von der Nordsee, „Nordsee“
10.50 Minna Schupp, Schl., u. L. Hans Otto, von See a. Reede,

J. H. T. Schupp
13.00 Marie. FD., von der Nordsee, „Nordsee“
13.20 Jan Meisen. BD.. von Hamburg. H. D A. G.
13.30 Frankfurt, FD., von der Nordsee, ..Nordsee“
13.15 Hansa, BD., von Hamburg Hbg.-Blanken. Este-Linie
14.00 Wandrahm, FD., von der Nordsee. „Nordsee“
66.30 Kalmar, D.. von See, H. M. Gehrckens

Cuxhaven ausgehend in See:
am 27. Juni

9.00 Heworth. engl. D., nach England. Tanfield S. S. Co.
10.10 Venus, isl. FD., nach Island. Georg Berner
10.40 Donax, engl. TMSch.. nach See. E. Th. Lind
12.00 Cobra, BD.. nach Helgoland, Hapag
12.05 Henry Horn. MSch., nach See. Knöhr & Burchard Nfl.
14.15 Dr. Eichelbaum. FD., nach Cx. Nordsee. Emder Herings!.
14.25 Julius ickenpayk, FD., nach der Nordsee. J. Pickenpack
14.35 Cuxhaven, FD., nach Cx./Nordsee. .Nordsee"
14.35 Pickhuben. FD., nach Cx. Nordsee „Nordsee“
15.10 Alteland. FD., nach der Nordsee. Cranzer Flschd. AO.
15.10 Döse, FD., nach Cx. 'Nordsee. Nordsee“
15.45 Jan Hubert. FD., nach der Nordsee. Ernst F. Hubert

116.35 Island, FD., nach Cx./Nordsee, „Nordsee“

sock & Hubert, FD., nach der Nordsee, Cranz. Flschd. AG.
19.10 La Argentina, argem. Kreuzer, nach Southampton,Argent. Kriegsmarine
19.20 Adele Traber, D., nach England, W. Traber & Co.
19.20 Hammonia, D„ nach England. Nordd. Kohl.- u. Cokeswerke
19.45 Harzburg, FD., nach Cx./Nordsee. „Nordsee"
20.00 Capulet, engl. TMSch., nach See, Spencer & Co.
20.15 Phönicia, MSch., nach See. Hapag
20.15 Fürth, FD., nach Cx./Nordsee, „Nordsee"
21 .00 Stad Zwolle, holl. D„ nach See. Emder Verkehrs-AG.
21.15 Tinos, D., nach dem Schwarzen Meer, Ernst Russ
21.25 Aludra, holl. D., nach Rotterdam. Axel Dahlström & Co.
22 .00 Cairo, MSch., nach dem Mittelmeer. Ernst Russ
22.30 Portland. MSch., nach Westindien. Aug. Bolten
22.40 Stier, Schl., u. 2 L„ nach Bremerhaven, Nordd. Lloyd
23.15 Kiel, D., nach See, Hapag

am 28. Juni
0.20 Suwa Maru, Jap. D., nach Ostasien. Phs. van Grameren
0.20 Accrlngton, engl. D.. nach Hull, H. C. Röver GmbH.
0.30 Lahneck, D., nach Spanien. Theodor & F. Eimbcke
0.40 Else Müller, D„ nach England, Otto A. Müller
1.30 Iserlohn, D., nach See. Hapag
1.35 Gannet, engl. D., nach London, The Gen. Steam Nav. Co.
3.20 Bernisse. holl. D„ nach Rotterdam. A. Kirsten
3.35 Washington, amer. D„ nach New York, United States Line
3.45 Halmstad, D., nach Lerwick, Georg Berner
4.20 Kassar Wiek, TD„ nach See. John T. Eßberger
4.25 Maaskerk, holl. D., »ach Westair., A. Dahlström & Co.
5.00 Vacuum, TMSch., nach der Weser. Dt. Vacuum Oil AG.
5.15 Malkah, TMSch.. nach Rotterdau. Carl F. Peters GmbH.
6.55 NJaal. norw. FK.. nach Norwegen. Georg Berner
8.15 Kehdingen, FD., nach Cx./Nordsee, „Nordsee“
9.30 Dagran, norw. MSch., nach Ostindien

10.30 Eemland, holl. D., nach Holland

Nord-Osfsee-Kanal:

Einkommend Hohenau nach Hamburg
am 27. Juni

10.00 Hana Carl, v., von Elbing
12.55 Möwe, MS., von Stettin
14.50 Landkirchen, MS von Wiborg/Glückstadt
16.05 Harmonie, MS., von Kiel
17.16 Elisabeth. MS., von Kiel
18.40 Herma, MS., von Kiel
20.22 Regina. MS., von Kiel

am 28. Juni
2.55 Maria Elisabeth, MS., von Oernskoldsvik
5.48 Belt, TMSch., von Stettin
5.55 Hermann, MS., von Koivisto

Ausgehend Brunsbüttel nach Hamburg
am 27. Juni

13.45 Sund, TD., von Warnemünde, John T. Eßberger
18.00 Günther, Schl., mit Kahn, von Brunsbüttelkoog-Bhf.
19.00 Hans Carl, D., von Elbing, Sartori & Berger

Groh-Hamburg
Rlnkorrmend
am 27. Juni

5.15 Asuncion, D.. von Brasilien. H. S. D. G.. 46 A
6.00 Uerdlngen, MSch., von Köln, E. Russ. Johannisbollwerk
8.10 Königsberg, D.. von Königsberg. Mathies, lohannisbollw.
8.35 Polvphemus, holl. MSch.. von Makassar. Meyer & Co.. 51
9.20 Rose, norw. MSch., von Santos, Föhrtm. & B„ Reiher-

stieg-Werft. längss. Dock 1
9.30 Vacuum. TMSch., von Bremen. Dt. P. Ges., Moorburg
9.45 Margareta. D.. von Gdingen. Mathies. 38
9.55 Halmstad. D„ von Lerwick. Berner. Alt. F.
9.10 Helene. L. von Brunsbüttel. Frachtk.. Kohlenhafen
9.10 Matthias. L.. von Brunsbüttel, Frachtk.. Kohlenhafen
9.30 Seemöwe MS., von Dortmund Pekholtz. St. Pauli
9.35 Ilse. MSch.. von Kiel. Sartori 4 B.. Vorsetzen
9.45 Marga. MS., von Dänemark Lumpe Maakenw. Halen
9.45 Anna Helene, MS von Helgoland, Rehder. Maakenw. Hin.

111.35 Vineta, MS., von Amrum, Thode, Maaenkw. Halen

Slandorimeldungen der Schiffe

Hamburg-Amerika Linie
Nordamerika-Ottköste und Oolfhäfin. Kellerwald ausg. 27. 6.

von Belfast/Maine.
Nordamerika-Westküste. Portland ausg. 27. 6. von Hamburg

nach Bremen.
Mittelamerika Westindien. Orizaba heimk. 27. 6. von Galve-

ston nach Port Limon. Phoenicia heimk. 27. 6. von Hamburg
nach Bremen zum Löschen. Kiel ausg. 27. 6. von Hamburg
nadi Antwerpen. Troja heimk. 27. 6. von Kingston nach
Santiago de Cuba.

Südamerika-Westküste. Roda ausg. 27. 6. in Valparaiso.
Poseidon heimk. 26. 6. von St. Thomas nach Antwerpen.

Ostasien. Ruhr heimk. 27. 6. Malta passiert nach Rotter-
dam. Sauerland heimk. 27. 6. in Hongkong. Havelland ausg.
27. 6. in Bulan. Burgenland ausg. 25. 6. Perim passiert nach
Colombo. Hindenburg heimk. 27. 6. Ouessant passiert nach
Rotterdam. Mecklenburg ausg. 27. 6. Azoren passiert nach
Curacao.

Trampfahrt. Iserlohn ausg. 27. 6. von Hamburg nach Ant-
werpen. Baden ausg. 27. 6. von Vlissingen nach Buenos Aires.
Havenstein 27. 6. von Dalren.

Norddeutscher Lloyd, Bremen
Europa heimk. 27. 6. an Bremerhaven. Aachen heimk. 26. 6.

Bishop Rock pass, nach Bremen. Anatolla 26. 6. ab Sao Fran-
cisco do Sui nach Santos. Barcelona heimk. 27. 6. an Bremen.
Der Deutsche 27. 6 an Bremerhaven. Dresden heimk. 26. 6.
Flores pass. n. engl. Kanal. Elder ausg. 26. 6. ab Bremen
nach Teneriffa. Frlderun 26. 6. ab Hongkong nach Madang.
Fulda ausg. 26. 6. ab Singapore nach Haiphong. Hans Arp
heimk. 27. 6. an Bremen. Isar h«:mk. 27. 6. ab Bremen nach
Nordenham. Lippe heimk. 26. 6. ab Singapore nach Colombo.
Mim 25. 6. an Houston. Minden heimk. 26. 6. ab Bona nach
Hamburg. Nienburg 26. 6. Fernando Noronha pass, nach B.
Aires. Oder ausg. 26. 6. an Shanghai Orotava heimk. 26. 6.
an Kopenhagen. Regensburg ausg. 26. 6. an Antwerpen. S.
Cordoba 26. 6. ab Bremerhaven. Schwaben heimk. 26. 6. ab
Cristobal n. d. engl. Kanal. Spree 24. 6. ab Para nach Ceara.

Hamburg-Südamerikanische
Damof'rhifffahrts- Geve^vchaff

General Artigas rückk. 27. 6. Fernando Noronha pass.
General Osorio ausg. 28. 6. von Rio de Janeiro nach Santos.
Madrid ausg. 26. 6. von Santos nach Montevideo. Monte Pas-
coal rückk. 27. 6. von Florianopolis nach Santos. Monte Sar-
miento ausg. 27. 6. Cap Finisterre pass. Bahia Laura rückk.
27. 6. Ouessant pass. Curltyba ausg. 27. 6. Cap Finisterre
pass. Entrerlos ausg. 27. 6. von Antwerpen nach Santos.
Maceio rückk. 28. 6 Ouessant pass. Parana 28. 6. von Rotter-
dam nach Hamburg. Santa Fi 28. 6. von Bremen nach Ham-
burg. Santos rückk. 28. 6. von Antwerpen nach Bremen. Tljuca
2R. G. von Hamburg nach Mittel-Brasilien. Tübingen rückk.
27. 6. St. Vincent pass. Walküre rückk. 28. 6. Ouessant pass.
Wilhelm Gustloff (KdF.) rückk. 28. 6. vor Ko'pervik.

Deutsche Afrika i inien- Hamburg
Westetrlka

Muansa ausg. 26. 6. von Monrovia. Wadai heimk. 27. 6.
von Monrovia. Kamerun heimk. 27. 6. in Hamburg. Togo
ausg. 27. 6. von Lagos. Wameru heimk. 25 6. von Las
Palmas Urundi heimk. 27. 6. Ouessant passiert. Wahehe
ausg. 24. 6. von Southampton. Ilmar heimk. 24. 6. von Wal-
fischbai.

Süd- und Ostatrlka
Njassa heimk. 27. 6. von Marseille. Wangoni heimk. 24. 6.

von Beira. Windhuk heimk. 26. 6. von Walfischbai. Pretoria
ausg. 27. 6. von Vigo. Adolph Woermann ausg. 25. 6. von
Southampton. Usambara ausg. 24. 6. in Mombasa. Watussl
heimk. 24. 6. von Lobito.

Charterdienst
Ingo heimk. 27. 6. in Hamburg. Usaramo ausg. 28. 6. in

Schanghai.
Deutsche Levante Linie GmbH. Hamburg

Arta ausg. 28. 6. in Hamburg. Cairo ausg 28. 6. in
Bremen. Cavalla ausg. 27. 6. Gibraltar passiert. Inger Toft
ausg. 26. 6. in Piräus. Kythera ausg. 28. 6. von Istanbul
nach Burgas. Larissa heimk. 27. 6. Gibraltar passiert. Miles
ausg. 27. 6. Gibraltar passiert. Tilly L. M. Russ ausg. 25. 6.
in Alexandrien. Samos heimk. 27. 6. von Istanbul nach Sam-
sun. Sivas heimk. 27. 6. in Hamburg. Tinos ausg. 28. 6.in Bremen.

Oldenburg-Portugiesische Dampfschiffs-Rhederei,
Hamburg

Pale« heimk. 27. 6. in Oporto. Tenerife ausg. 27. 6. in
Lissabo. Sebu 27. 6. von Nemours nach Genua. Rabat heimk.
27. 6. Ouessant passiert. Porto 27. 6. von Pasajes nach
Bilbao. Las Palmas 27. 6. von Antwerpen nach Tanger.
Melilla ausg. 27. 6. in Palermo. Casablanca ausg. 28. 6. in
Antwerpen.

, Waried Tankschiff Rhederei GmbH.
Hanseat 27. 6. von Rotterdam nach Hamburg. Elbe 28. 6.

von Königsberg nach Hamburg. Orville Harden 26. 6. in New
York. Calllope 26. 6. von Las Piedras nach New York. F. H.
Bedford jr. 26. 6. von Curacao nach Buenos Aires.'Campana.
Harry G. Seidel 26.6. von Halifax nach Cartagena. Josiah
Macy 27. 7. von Santos nach Aruba.

Mathies Reederei, Kommanditgesellschaft
Birgit 27. 6. in Helsingborg. Königsberg 27. 6. in Hamburg.

Margareta 27. 6. in Hamburg. Memel 27. 6. von Memel nach
Hamburg. Olga 26. 6. in Gdingen.

Hamburg Rhein Linie GmbH.
Frankfurt 25. 6. in Hamburg (Abt. 28. 6.). Uerdlngen 27. 6.

in Hamburg (Abfahrt 29. 6.). Krefeld heimk 27. 6. von
Rotterdam. Mannheim heimk. 28. 6. von Krefeld. Neuss 25. 6.

in Köln. Köln ausg. 27. 6. in Düsseldorf. Düsseldorf ausg.
27. 6. in Düsseldorf. Leverkusen ausg. 27. 6. in Duisburg.
Karlsruhe 19. II. in Hamburg.

H. C. Horn, Hamburg
Henry Horn 27. 6. von Hamburg nach Kotka. Waldtraut

Horn ausg. 27. 6. von Bremen nach Antwerpen. H. C. Horn
heimk. 26. 6. von Carupano nach Dover.

Hanseatische Reederei, Hamburg
Hein Hoyer 24. 6. ab Noriolk. Karpfanger 13. 6. an Man-

zanilla. Kersten Miles 26. 6. ab Hoek van Holland. Klaue
Schoke 17. 6. an San Nicolas. Simon v. Utrecht 4. 6. ab
Buenos Aires. Memphis 23. 6. an Archangelsk. Sesostris 26. 6.
an Rotterdam.

Seereederei „Frigga" A. G„ Hamburg
Aegir 27. 6. von Emden in Narvik. Baldur 26. 6. von

Emden in Botwood. Brage 26. 6. von Narvik nach Emden.
Frigga 27. 6. von Emden nach Lulea. Hödur 26. 6. Kopervik
pass, nach Narvik. Odin 27. 6. von Lulea in Rotterdam. Thor
26. 6. von Kiel in Gelte. Wldar 27. 6. von Narvik nach Rot-
terdam. Albert Janus 26. 6. von San Juan nach Hamburg.
Hermod 27. 6. von Rotterdem in Narvik.
Kauffahrtei Seerederei Adolf Wiards & Co., Hamburg

Monsun 27. 6. ab Bremen nach Narvik. Emsriff 25. 6. ab
Stettin nach Lulea. Emshörn 26. 6. ab Antwerpen nach Lulea.
Stadt Emden 28. 6. ab Lulea nach Emden. Emsland 27. 6. ab
Emden nach Stettin. Emsstrom 26. 6. an Emden. Emsgatt
26. 6. an Bremen.

Johannes Ick, Hamburg
Albert 27. 6. von Kiel in Lübeck. Marianne 27. 6. In

Hernösand.
Sartori & Berger, Kiel-Hamburg

Alexandra 27. 6. von Stettin in Hamburg. August 29. 6.
von Bremen nach Kiel. Bernhard 26. 6. von Lübeck in Königs-
berg. Helene 29. 6. von Stettin nach Bremen. Holsatla 28. 6.
von Stettin nach Kiel. Ilse und Ingrid 28. 6. Brunsbüttel
pass, nach Kiel. Käte 28. 6. Bremerhaven pass, nach Ham-
burg. Ludwig 28. 6. von Kiel nach Rostock. Sankt Jürgen
26. 6. von Hamburg in Königsberg.

Rob. M. Sloman jr.
Alicante 26. 6. in Genua, Ausr. Barcelona 27. 6. in Bre-

men, Heirat. Capri 25. 6. in D-nzig, Ausr. Castellon 23. 6.
ab Hamburg nach Malaga, Ausr. Catania und Genua 23. 6. in
Hamburg Liparl 26. 6. von Tarragona nach Malaga, Heirat.
Liwnrno 25. 6. in Genua, Heirat. Malaga 27. 6. in Cartagena,
Heimr. Messina 27. 6. Dover pass, von Oran nach Hamburg,
Heimr. Palermo 27. 6. ab Oran nach Hamburg, Heimr. Pro-
cHa 24. 6. Finisterre pass von Emden nach Cartagena. Ausr.
Sardinien 27. 6. Pentland Firth pass, von Hamburg nach Dal-
housie, Ausr. Savona 27. 6. ab Catania nach Messina, Heimr.
Sizilien 15. 6. von St. John N. B. nach Königsberg, Heimr.
Spezia 22. 6. in Hamburg. Trapani 26. 6. von Neapel nach
Savona, Heimr. Valencia 22. 6. von Para nach Bremen, Heimr.

Friedr Krupp, Schiffsbetrieb
Borbeck 27. 6. in Antwerpen (bestimmt für Narvik). Frie-

linghaus 25. 6. Kopervik passiert nach Kirkenes. Gillhausen
26. 6. Utsire passiert nach Narvik. Oslebshausen 25. 6. Utsire
passiert nach Narvik. Rheinhausen 26. 6. von Lulea nach
Rotterdam. Sayn 27. 6. von Rotterdam nach Danzig.

H. Schuldf
Hamburg—Levante: Donau 24. 6. an Istanbul. Maritza 21. 6.

an Constantza. Duburg 25. 6. Finisterre pass. Glücksburg 21. 6.
an Hamburg. Norburg 26. 6. ab Morphou Bay. Troyburg 24 6
Dardanellen pass. Favorit 25. 6. ab Algier. Irland 27. 6.an Alexandria.

Triest—Levante: Cordelia 27. 6. ab Izmit. Brook 20. 6.
Unferweser Reederei

„n Fec^enl,eim 26 - b. ab Rotterdam. Schwanhelm 27. 6. an
Horneborg. Bockenheim 27. 6. an Albany.

Deutsche Dampfschifflahrts- Gesellschaft „Hansa"
Drachenfels 26. 6. von Genua ausg. Ehrenfels 27. 6. von

Rotterdam heimk. Falkenfels 26. 6. von Rangoon nach Ham-
burg. Geierfels 26. 6. i.i Runder Abbas. Lichtenfels 23. 6.
in Bunder Shahpour. Ockenfels 26. 6. in Mormugoa. Rauen-
hXxv VO4tn . CoJ2mbo heimk - Stihleck 26. 6. Ushant pass,heimk. Uhenfels 27. 6. in Karachi.


